
Antrag: Umgehende Bürgerbeteiligung zur Nachnutzung des Hertie-Gebäudes 
sowie des Geländes des ehemaligen Krankenhauses St. Josef-Stift 

Der Stadtrat möge beschließen: 

Nachdem der Rat nun den Ankauf des Hertie-Gebäudes sowie des Geländes des 
ehemaligen Krankenhauses St. Josef-Stift durch die Stadt beschlossen hat, wird das 
Planungsreferat beauftragt, umgehend eine frühzeitige Bürgerbeteiligung zur 
Nachnutzung durchzuführen. Durch eine frühzeitige Bürgerbeteiligung (in Form eines 
Workshops oder ähnliches) muss zusammen mit den Betroffenen erarbeitet werden, 
welche Nutzungen zukünftig für ein Funktionieren des Hertie-Geländes sowie des 
Geländes des ehemaligen Krankenhauses St. Josef-Stift unerlässlich sind. 

Begründung:  

In der Innenstadt besteht seit Jahrzehnten eine strukturelle Schwäche des 
Einzelhandels, die sich in den letzten Jahren noch verschärft hat. Die Hertie-Ruine ist 
immer noch vorhanden. Eine Lösung haben die Immobilien- und Handelsakteure 
bisher nicht gefunden. Der Rat hat über den Ankauf der beiden Gelände 
entschieden. Jetzt muss eine sinnvolle Nachnutzung gefunden werden. 

Wir werben dafür, eine Situation zu schaffen, in der der Alltag der 
Delmenhorster*innen sich ganz selbstverständlich bei vielen Anlässen mit einem 
Besuch in der Innenstadt verbindet. Das verändert die Innenstadt – zum 
gegenseitigen Vorteil. 

Darüber hinaus gilt es Ideen und Kreativität zu entwickeln, die die beiden Gelände für 
alle Personengruppen unwiderstehlich macht. 


